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• wir erbitten eine Kollekte für         
unsere Projekte 
 
• wir bitten um Erstattung unserer 
Fahrtkosten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bankverbindung: 
IBAN: DE94520604100000800600 
BIC:  GENODEF1EK1 
 
 
 
Aktuelle Informationen finden Sie  
auf unserer Homepage: 
www.gaw-kurhessen-waldeck.de 

mailto:ulrike.combe.von.nathusius@t-online.de
mailto:inge-ruehl@t-online.de
mailto:seitzmarion@gmx.net
http://www.gaw-kurhessen-waldeck.de


Brasilien 
Macht einander MUT Jahresprojekt 2026 
Alles ist groß in Brasilien!!! 
• Das Land—ist fast so groß wie Westeuropa 
• Die Städte– Sao Paulo hat 12 Mio Einwohner, Hub-

schrauber fliegen wie Taxen von Ort zu Ort 
• Mut Dinge zu beginnen… 
Mut und mutige Vorbilder ziehen sich wie ein rotes Band 
durch die Geschichten der Frauen und der Kirche.  
Frauen, die ohne Aussicht auf eine Ordination angefan-
gen haben, Theologie zu studieren und damit Vorbilder 
für andere wurden, die schließlich den Weg für alle Frau-
en bereitet haben. Kinder aus Armenvierteln, die in Sozi-
alzentren lutherischer Gemeinden ermutigt wurden zu 
studieren und sich nun als Erwachsene für Kinder einset-
zen, wie sie selbst einst waren: scheinbar ohne jede Per-
spektive.  
Lassen Sie sich anstecken von den mutigen Geschichten 
und Biografien 
(Keller-Stenzel, Ritte, Rühl, Sippel) 
 

Unsere Partnerkirche in Kirgisien 
Kirgistan - ein Land von unbeschreiblicher Schönheit  
wird auch „Die Schweiz Asiens“ genannt. Zugleich ist  
es aber auch ein Land, was in höchster Armut lebt. Die 
heute an Mitgliedern kleine Kirche übernimmt in der  
kirgisischen Gesellschaft durch ihre diakonische Arbeit 
eine wichtige soziale Funktion ein. Wie leben Christen  
in diesem immer mehr muslimisch geprägten Land?  
(Combé - v. Nathusius, Rühl)  

 

Griechenland 
BROT — ROSEN — ZUKUNFT Jahresprojekt 2025 
Wussten Sie, dass.. 
• Griechenland eines der letzten Länder in Europa 

war, welche das Wahlrecht für Frauen einge-
führt haben? 

• Lydia die Purpurhändlerin aus Philippi die erste 
Christin in Europa war? 

• Griechenland jedes Jahr von 36 Mio Touristen 
besucht wird, es aber nur 10,5 Mio Einwohner 
hat?  

• 10% der griechischen Bevölkerung in den letz-
ten 40 Jahren eine Zeitlang in Deutschland ge-
lebt hat. 

Griechenland ist mehr als 
Tourismus, Gyros, Zaziki 
und Folklore. Es ist ein be-
zauberndes Land mit akti-
ven Gemeinden die sich 
schon lange in der Flücht-
lingsarbeit engagieren. Sie 
schöpfen ihre Kraft aus ihrer eigenen Flüchtlingserfah-
rung. Sie geben den Menschen eine Zukunft indem sie 
Brot und Rosen verteilen. 
(Keller-Stenzel, Ritte, Rühl, Sippel) 
 
EUROWAISEN?! 
Immer mehr Pflegekräfte, vorwiegend Frauen,  
kommen aus Osteuropa nach Westeuropa, um sich  
hier um alte und pflegebedürftige Menschen zu  
kümmern. Sie  kommen aus wirtschaftlichen Gründen 
und weil unsere Gesellschaft sie braucht. Dabei wird 
selten daran gedacht, welche Folgen das in den  
Heimatländern hat, vor allem für die Kinder. Die  
sogenannten Eurowaisenkinder fühlen sich oft  
vereinsamt und verlassen. Dieser Vortrag kann mit  
dem Reisebericht Breslau kombiniert werden (Rühl) 
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Slowenien   
Mit Frauenaugen reisen 
und staunen 
„Klein sein ist schön – 
Slowenien ist beides“. 
Vielleicht haben Sie schon einmal dort Urlaub  
gemacht? 
Der kleinste der Nachfolgestaaten des ehemaligen  
sozialistischen Jugoslawiens bietet fantastische  
Natur und kulturelle Sehenswürdigkeiten. Wir  
berichten von unserer Reise über das Leben in der 
jungen Demokratie im Herzen Europas. Interessante 
Orte und Sehenswürdigkeiten im Land zwischen  
Alpen und Adria stehen ebenso im Mittelpunkt des 
Vortrags wie die Frauen des WGT-Schreiberkomitees 
und die Situation der kleinen lebendigen  
Diasporagemeinden.  
(Combé - v. Nathusius, Ritte, Rühl, Seitz) 
 

„Weltweit Gemeinden helfen“.  
Unter diesem Motto unterstützt das GAW  
evangelische Gemeinden in Osteuropa, in Latein- 
amerika und an vielen anderen Orten auf  der Welt,  
in denen evangelische  Christen in der Diaspora leben.  
• Woher kommt der Name dieses kirchlichen  
• Hilfswerks?  
• Was ist überhaupt Diaspora?  
• Wie wirkt evangelische Diaspora in ihren  
            Ländern? 
• was macht sie aus? / Was ist ihre Stärke? 
Diaspora am Beispiel eines Jahresprojektes der  
Frauenarbeit.  (Rühl) 

 
 
 
 
 
 


